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Begrüßung der Abteilungsleitung

liebe Handballfreunde,

wir hoffen,dass alle unsere Fans die Feiertage und den
3ahreswechsel gut Uberstanden haben.

Zumneuen dahr wünschen wir alles Gute, Gesundheit, Glück

und Zufriedenheit. Vielleicht kommt auch die Freude Uber gute
Spiele der eigenen Mannschaft hinzu. Die Leistungen sollen
unsere Zuschauer versöhnlich stimmen und somit auch in

Zukunft einen Besuch in unserer Mehrzweckhalle lohnenswert
machen.

Faire und spannende Spiele sind angesagt, dazu die prickelnde
Neugier auf Sieg oder Niederlage.
Unsere erste Männermannschaft ging mit gutem Beispiel
٧nd konnte trotz vieler kranker und verletzter Spieler den ersten
Sieg im neuen 3ahr - gegen Peißenberg - verbUchen. Es sollte
doch gelingen, dass sich auch hier wieder Zuversicht und

Vertrauen in die eigene Spielstärke einstellen und die Welchen

in Richtung Klassenerhalt gerichtet sind.
Die Männer sind allerdings nur mit diesem Sieg Vorbild.
Wenn es um die Information an die Fans geht,Sprich
Spielberichte für HallenheftI und Zeitungen, so haben ihnen alle

anderen Mannschaften den Rang abgelaufen.
Die Fans werden dieses Mal vergeblich auf ein Lebenszeichen
.offen؛ So sind sie halt, die Stars...Es herrscht bereits große
Freude wenn die richtige Sporthalle gefunden wird!.

Wir sind froh darüber, dass endlich einmal wieder ein
vollständiger Heimspieltag durchgeführt werden kann.
Die Terminplanung meinte es in der Vergangenheit nicht
besonders gut mit uns. Oft fehlte die Unterstützung durch die

anderen Mannschaften und die entsprechende Stimmung wollte
nur selten aufkommen.

Wie heißt es so schön: Im neuen dahr wird alles anders!.

เก diesem Sinne wünschen wir für unseren Handballsport einen
guten Anfang!

Mit sportlichen Grüßen
Helmut

Engel Kulilenkamp

voran

Ferdi Kim BOhm Hanspeter Meindl
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Herren 1 Bezirksliga

Mannschaft VereinZeit

17:00 1SV Alling TSV Gauting

«eilte Ceuier cfjuvO&eět

Der Bericht mit den Tabellen des letzten Heftls war spitze, doch
wn hieiben die Berichte der letrten beiden Spiele ???

HONDA ٠ KAWASAW ٠ SUZUKI ٠ ΥΑΑΛΑΗΑ

Motorrad BEST Motorrad BEST 'Motorrad BEST
Bodenseestraße 17 81241 München - Pasing

IHR 8EN٥TI6T ERSATZTEILE ؟

٠ ohne U>f)gc ١،ج^وي٨٢
٠ .hne Parkplatí sưclie

٠ bequem von Zuhause bestellen
٠ alte TeUe geprüft mit Rückg3b٠٠٠cht

KEIN PROBLEM Í

- «glich Vesand per UPS -
- vor 11.00 Uhr bestellt morgen bei Euch -

- mit Röckgoberecht -

Unser Programm:
Grbfuitchte und пец\ч>ег111;е Er.vai.rteik

incili- als 2000 gcsclilacliteten .Japanern
von 75'.ولو bis'98

(Honda. Kawasaki. T'anialia. Suzuki)

und

Neuteilc■: Balterien, Kettenslilzc, Auspuffanlagen.

Bremshellige, ÖlOlter und alles Kidcnklichcnieltr

von

Hotline: 089 / 834 08 80 . Fax 089 / 820 32 11
Motorrad BEST
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Die Sponsoren der neuen
Trikots für unsere

Herrenmannschaft

Unsere Herrenmannschaft mit Sponsor

Herren 2 BezIrksWasse

Heimspieltaa 16■ ชอทนลโ 2000

Zelt Mannschaft Verein

I 18:30 TSV Alling II TSV Gauting II

Dkiim،

Wie immer kein Bericht 11111,1
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Männ!!che AJugend Bezlrks.lga

Auswärts

Zeit Mannschaft Verein
11:45 TSV Memmingen TSV Alling

Ott sottةءا.ئعس der :KnipertЦл؟
ScbÉieTZiPunfcteisånfejUlHil

TSV Biessenhoten - TSV Alling 26:16 (10:10)

Nach dem Tabellenstand war’s eine klare Sache, aber Alling
nach den bisherigen Spielen gegen
Blessenhofen gewarnt: in drei Spielen
konnte nicht gegen diese Mannschaft

gewonnen werden. Audi das Hinspiel
hatte Alling, wenn auch knapp,
verloren. Dies war bis zum Rückspiel
der einzige doppelte Punktgewinn der
Biessenhofener. Aber die Allinger
waren zuversichtlich, denn schließlich
hatten sie vor 3 Wochen den SSV Ettal

deutlich geschlagen und dabei ein begeisterndes Spiel
hingelegt.

Aber, wo viel Licht Ist, da ist oft auch viel Schatten; und dieser

Spruch bewahrheitete sich voll und ganz.

Bereits zu Beginn des Spieles waren die Allinger Spieler nicht in

der Lage, den Spielautbau der Gastgeber nachhaltig zu stören

und nach überhasteten Abschlußversuchen im Angrift gerieten
die Gäste sofort ins Hintertreffen. Biessenhofen lag bis kurz
Ende der ersten Spielhälfte immer mit mindestens 2 Toren

vorne, Alling fand nie zu dem gewohnt druckvollen Spiel Uber
Kreis oder Außen. Beim Stande von 9 : 9 kurz vor Halbzeit
gingen die Allinger das erste und letzte Mal mit einem Tor in

Führung. Zur Pause stand’s dann aber schon wieder 10 : 10, da

die Abwehr unkonzentriert zu Werke ging und Markus LIefländer
auf verlorenefn Posten im Tor stand. Immer wieder kamen

war

دب

■تؤئذ||

vor
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Spieler aus Biessenhoten völlig frei zum T.fwurf. In der Pause
versuchten Spieler und Trainer die Ursachen für diese schlechte
Leistung zu ergründen und abzustellen, vergebens!

Mit Beginn der 2. Hälfte wurde die Mannschaftsleistung noch
desolater. In den ersten 20 Minuten der 2. Hälfte gelangen den

Gästen gerade mal 3 Tore. Im gleichen Zeitraum wurden ca. 10
Angriffe mit technischen Fehlern abgeschlossen. Die Versuche
zu,^ Torerfolg zu kommen waren mehr als zaghaft, die
Verantwortung für den Tonvurf wurde von einem Spieler zum
nächsten geschoben, bis der Fehlpass, Fangfehler etc.
passierte. Fast alle Angriffe des TSV Biessenhofen aus diesen
Fehlern führten zum Torerfolg. Als Biessenliofen dann mit 9
Toren vorne lag, war das Spiel gelaufen und die Gäste ergaben
sich ohne weitere Gegenwehr. Blessenhofen konnte sich Uber
den 2. Sieg der laufenden Saison freuen (beide gegen Alling),
der mit 26 : 16 sehr deutlich ausfiel. Bis auf Markus liefländer,
der viele klare Torchancen zu Nichte machte und damit ein noch
schlimmeres Debakel verhinderte, blieben all Spieler weit unter

ihren Möglichkeiten (spielerisch wie kämpferisch). Aber,
nächsten Sonntag kommt die Mannschaft des TSV Gauting nach
Alling und damit die Möglichkeit, diese Scharte wieder
auszuwetzen.

Torschützen für Alling:

2Tassilo HOII

Florian Blobner

Martin Kinader

Christian Kluge
Rainer Schaaps
Manuel lindemiller

3

4

2

2

3
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A.Jugend
immer einen

Tick zu spät
Alling (tb) - Die männliche

Α-Jügend des RSV؟ Alling hat
ihr Heimspiel in der Hand-
fead-ßc^Jrksliga gegen den
SV Pullacb mit 26:31 verlo-

ren. Alling begann sehr kon-
zentriert, konnte sich aber
nie entscheidend absetzen,
Grund hierfUr war das ris-

kante Spiel im Angriff, das
die Gäste immer wieder zu
'Igoren nutzten, ^ur Halbzeit

führte Alling mit 12:11, Hach
dem Seitenwechsel das glei-.)
che Sdd: Alhng gelangenỉm '
mer w!ř١der sảone г١оге» die
sich die Mannschaft durch
unkonzentrierte Abwehrar-
beit selbst wieder zuniehte
inachte٠,ßis zum 21:22 schien

اوق;ه1ةلق٠ةة■
die'Abwehrigl^ing aber i|;
mer katastrophaler. -
hekam eine¿ berechtigten
Sicbenmeter nach dem ande-
ren, da die Allinger Abwehr
ịmmer zu spat
kam und so den Mann und

ni؟ht den Ball traf. Vergeb-
Ifch ' Allinger
dann die Brechstange aus.

٠آل<G«âţf(ئ:ا8،(٠1ًاةГ))иш..ة؛جح؟!ع٠س
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Männ!!che BJugend Bezirksllga

Auswärts

Zelt Mannschaft Vere؛n

l 15:15 TuS Geretsried TSV Alling

‘Dawai'siTn٠cívi«٠5ĩắT

SSV Ettal-TSV Alling

Trotzdem: auf gehfs nach Etta!

14:26 (11:14)

Freitag und Samstag ließ das
Teleten den Trainer fast

verzweifeln^ Immer wenn es

klingelte war's wieder einer
weniger. Am Ende Stand ein

kleines Häuflein von 9 Spieler
bereit zur Fahrt nach

Oberammergau zum Rückspiel
gegen den SSV Ettal. Nach dem

Sieg im Hinspiel in eigener Halle (18 : 11) und all den Emotionen

während und nach dem Spiel wollte sich die Allinger
Mannschaft keine Blöße geben und den 3. Sieg der laufenden
Saison einfahren.

D؛e Gäste begannen sehr konzentriert und lagen schnell mit 2

Toren in .ront؛ Damit waren bereits die Weichen auf Sieg
gestellt. Denn näher als 2 Tore kamen die Hausherren während
der restlichen Spielzeit nie mehr heran. Alling baute in den

grsten 25 Minuten d؟n Vorsprung immer weiter aus und lag zur
Pause bereits mit 6 Toren vorne. Tassilo Η0ΙΙ erzielte durch
speWakuläres Nachsetzen am Kreis mehrere schöne Tore nach

Abprallern. Die Abwehr ging von Anfang an sehr konzentriert
zur Sache und ließ auch auf den Außenpositionen diesmal
nichts .nbrennen؟ Insbesondere ChristOph GOrke trug in seinem
ersten Spiel für Alling sehr zur Stabilität der Abwehr hei.



10Handballabteilung

Nach der Pause knüpfte Alling nahtlos an die gute Leistung der
ersten Halbzeit an, aber Ettal hatte sich nun besser auf das Spiel
der Gäste eingestellt und kam nochmals auf 3 Tore heran
(11 : 14). Bei diesem Spielstand legte Alling nochmals einen
Gang zu und zog auf 13: 20 davon. Damit war der Widerstand
der Hausherren endgültig gebrochen, bis zum Ende gelang
ihnen noch 1 zählbarer Erfolg, während die Gäste noch 6 weitere
Tore erzielten. Alling ging letztlich verdient als Sieger vom Platz.
Endstand war 26:14 für Alling.

Nach diesem Erfolgserlebnis im weihnachtlichen
Gberammergau hatten Trainer und Spieler noch viel Spaß auf
der Weihnachtsfeier des TSV Alling.

Torschützen für Alling:

Christoph GOrke
Philipp Gladiator
Sebastian GrOzinger
Tassilo HOII

Florian Blobner

Manuel Lindemiller
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Männ!!che DJugend BezJrks.jga

HeimsDieltaq 16■ Januar 2000

Zeit Mannschaft Verein

I 11 :٥٥ TSV Alling TSV Gauting

%ier،٠ge oft„* Cfm،

TuS Fürstenfeldbruck-TSV Alling 19 : 6

Am vergangenen Sonntag fuliren wir zu unserem letzten,
schweren Auswärtsspiel in dieser Wintersaison - gegen den
VerlustpunW freien TuS Fürstenfeldbruck.

Die TuS-ler begannen sofort nach dem Anpfiff konzentriert und

mit der Sicherheit eines Tabellenersten loszulegen und führten
bereits nach 1٥ Minuten mit 7 ^ 0 Toren.

In den verbleibenden 10 Minuten der ersten Halbzeit kämpften
unsere dungs und schafften einen noch akzeptablen
Halbzeitstand (10 : 4 Tore). Die zweite Halbzeit begann wie die
Erste und der TuS FFB zog bis zu Mitte der 2. Hal¿zeit auf 15 : 5

davon. Bis zum Endstand von 19 : 6 spielten die Brucker ihr

Spiel dann herunter und auch unsere Jungs konnten nichts
mehr bewegen.

Insgesamt gesehen hatten wir in diesem Spiel keine Chance -
aber unsere Zeit kommt jetzt !!!
Für Alling spielten:
Im Tor: ludwig K., Stephan B.,
im Feld; Alexander K., Matthias K., Stefan B., Fabian G.)

Franz R., Konstantin H., Florian l., Florian L.,
Ludwig K. und Philipp Meindl.

PS-: In dem Spielbericht der männlichen D-Jugend gegen
Wolfratshausen haben wir Florian l. vergessen als Spieler
aufzufUfiren, wofür wir uns hiermit entschuldigen.
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Frauen Bezirksliga

Mannschaft VereinZart
TSV MarWoberdort15:15 Damen

TSV Alling -SC Weßling 33:7

Dritter Sieg mit Furore
ĩiảlHili-٠l'SVA!lgbe»٤«<؛toSCWế١g٠i؛١t5٠:7؟

؛

٥
ًا

Iโฐ0ท1รเ1

Tore ٠ Türen ا Aotrietoe

Bo٧sen, Α!،ί ng
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Weibliche AJugend Bezlrksoberllga

Heimspieltaa 16. Januar 2000

Zeit Mannschaft Verein

13:45 TSV Alling TSV Herrsching

Porträt:

Claudia R e I s c h I, TcrhUterin der weibl. AJugend

Name:

Geb.:

Spielt seit;
Position:

S.O.

26.9.82

lOdahren

3 ЗаЬге Außen- und Kreisspielerin,
seit 7 ЗаЬгеп Torhüterin

Hobbys: Handball, Reiten, Theaterspielen, Tanzen؛
Weggehen, Kino

Ausbildung zur Steuerfachangestellten
Ziele für die Saison: weiterhin so gut zu halten wie bisher
Wünsche:

Beruf:

erfolgreich in Beruf, Schule und Handball
Viel Glück und Gesundheit haben

Viel Fun und Action

Sonstiges:

einer sehr guten TorhUterin geworden. Als gefürchtete 7m-

Killerin hat sie der Mannschaft schon so einige Male zum Sieg
oder zur Schadensbegrenzung verholfen. Gegen unseren
Angstgegner Herrsching schaffte sie es sogar alle 7m zu halten.
Claudia, mach weiter so!!!

Claudia Reischl ist in den letzten ilahren zu

Knecht-Druck GmbM

لخ(·333ء80:::::
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Verdienter 9:5 Erfolg aeaen die HSG Wurm Mitte

Beim letzten Vorrundenspiel mußten die Allinger Mädchen bei
der Spielgemeinschaft WUrm-Mitte antreten. Um nach der letzten
beiden Niederlagen nicht noch weiter nach unten zu rutsclien
mußte gegen den Tabellenvorletzten unbedingt ein Sieg her.
Zum Glück waren seit langem wieder alle Spielerinnen
einsatzbereit und so ging die Mannschatt sehr zuversichtlich ins
Spiel,
οθπι TSV Alling gelang auch gleich ein Start nach Mass. Durch
zwei sehenswerte Tretter von Gertrud Feiclitner und einer
schönen Einzelaktion von Anita Handelshauser konnte man

schon nach kurzer Zeit mit 3^0 in Führung gehen.

Zwar wurden auch in der Folgezeit immer wieder schOne
Tormöglichkeiten erarbeitet, leider wurden diese auch äußerst
leichtfertig vergeben.
Die Folge War schließlich ein 3:2 Halbzeitstand, der wieder
einmal die fahrlässige Chancenauswertung auf Allinger Seite
deutlich machte.

In der zweiten Hälfte besannen sich die Spielerinnen dann
wieder auf ihre stärke.

Mit schnellem Laufspiel konnte man die gegnerisclie Abwehr
gleich mehrmals übenwinden und zog so auf 7:2 davon.
Waren es in der ersten Halbzeit die vergebenen Chancen,
schlichen sich nun vermehrt technische Fehler ein, die dem

HSG WUrm-Mitte nun unnOtigenweise wieder auf 7:5
herankommen ließ.

Am Ende ließ die Mannschaft aber nichts mehr anbrennen und

ging vollkommen verdient mit 9:5 als Sieger vom Feld.

Tore:

Gertrud Felchtner (3), Anita Handelshauser (2), Stefanie Gswald
(2), Daniela däger (2)
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Keine Blöße
gegen da

Schlusslicht

Alling (tb) - Wemg Proble-
me hatte die weibbcheHand-
baư-A-Jưgend des Al-
ling bei Ihrem Heimspieler-
folg in der Be2orboberliga
tiberdenTV Kempten:Mítei-
ท! 13:2 (7:1) gab sieb der
TSV gegen den TabeUeátz-
ten keine Slöße. Albng muss-
te auf die verletzte St^^m-
torbilterin verzichten, hatte
aber, in Sybille Huber, die
nach einem Jahr Pause ¿lặn-
zend hielt, emen gleichwerti-
gen Ersatz. Schon nach weni-

gen Minuten zei٠e sich, dass
^e Partie sehr -einSeitig ,lau-
fen ^^e. Die offensive Ab-
wehrdesTVKemptenbbtb-
mer^der^ßeLUcken.die
vor allem ١۶on Stefce Os-
waldausgenutztwurden. Zu-
dem wurde in der Abwehr
konzentriert gearbeitet. Bei-
de Hältten verliefen abntieb
KepmténkamimAngriäein-
fach nlchtzuraErfolg und Al-
ling hatte keine Sorgen. Der
TSV hat Jetzt mit 4:4 ^mkten
ehi ausgeglichenes Konto.
Am Wochehende wartet Ta-
beUenführer Landsbág.
Toy, för Atllng: Oswald .(б), fảhtner
(2). Jager (2), Dadernasch (1> Cíadíatar(ij; Hanể٥iẩ«uìer m :

Ị
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Weibliche BJugend Bezirksllga

Heimspieltaq 16■ Januar 2000

Mannschaft VereinZeit

12^15 TSV Alling SG oberammergau/Etta!

Alle Angste
waren um.sonst

-Jugend mit sicherem 10:5Allings

Affingآلج'؛آل'؛١ (tb) ··.Die wdblicbe alle

||ϋ
hém'ئ٤ةةجي)ةةة8ة];{.ا١]ة٠ثامل؛ةئذ٠1ثف.سئ1”ة TSV
er؛؛reclrte Ríícfcrau'tö bőheredaa>؛:؛нгií;n.í.iu;h١v,؛(,

an-'1Katxír، DelliegerÎ)u؛-t؛hschnL؛tsalt؛؛r5؛.eBir؛кат،\|й٤
8 gewannsichCTOinhfo.;»- д؛فة٤'ةثةىأةةةةةقئهg

ch؛í؛íra.henr.؛(reb1:0era«؛:؛
dass٠sỉch٠Ảínreỉ ĩiôll '/،eigte

·ЙП zum

؛

Difiirfür؛؛؛Tore:؛;?؛Ηίng7؛ΐ؛؛,(3ل)ة;ا A
)1(&rí؛ãv»١<١؛ed٥0ب<،ć«wa؛d



Handballabtel؛ung 17

TSV Alling : SC Gaißach 10:12 (3:5)
vom 18.12.1999

Nicht nur einen Sieg, sondern auch den 2. Tabellenplatz
verschenkte (zumindest ein Teil der Mannschaft) die weibliche
BJugend des TSV Alling, bei ihrem Auswärtsspiel in Bad TOlz,
gegen den sc Gaißach.

Auch zu diesem Spiel war wieder nur der „harte Kern“ der

Mannschaft, d.h. 4 Feldspielerinnen und 2 Torfrauen angetreten.

In „Unterzahl" (5 + 1) zeigten die Mädels dann jedoch
ein schOnes Spiel und eine gute Abwehrleistung. Mit nur 2
Toren Rückstand (3:5) ging man recht zuversichtlich in die 2.
Halbzeit.

Tatsächlich gelang den Mädels zunächst der Ausgleich
und ca. 5 Minuten vor Spielende sogar die 10:9 Führung. Durch
einen Fehler unserer Torfrau, die sonst das ganze Spiel
hindurch aut gehalten hatte und zwei unhaltbare wUrfe des

Gegners in den letzten Minuten, wurde das Spiel letztendlich
verloren.

Den angetretenen Spielerinnen kann man jedoch keinen Voiwurf

aus dem 2 Punkte Verlust machen. Sie gaben konditionell Ihr
Bestes und in Unterzahl spielend, läßt sich dieses Ergebnis
durchaus sehen!!!

Schade ist nur, daß man berechtigte Chancen auf einen
Sieg und den Erhalt des 2. Tabellenplatzes, einmal mehr
durch die glänzende Abwesenheit einiger Spielerinnen
vergeben hat.

Ein weiteres chronisches Problem dieser Mann.schaft·

Es klappt nicht mit dem Fahrdienst !!

Nachdem außer der Trainerin niemand von den Eltern bereit

war, sich rechtzeitig zur Verfügung zu stellen, mußte unser

lieber Helmut Engel wieder Feuerarehr spielen und trotz eines

eigenen Auswärtsspiels mit derweibl. A-Jugend , auch noch
nach Bad TOlz mitfahren. Vielen Dank Helmut !

Es spielten: Charlene Hartmann (Tor), Martina, Irina und Katrin
Dellinger, Amrei HOII und Alexandra Schwannecke
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Weibliche DJugend Bezirksliga

Heimspieltaq 16. ปอทนลโ 2000

Zeit Mannschaft Verein

10:00 TSV Alling TuS Fürstenfeldbruck
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We!b!!che EJugend (keine Punktespiele)

t. Allinqer Handballturnier der EJuaend

Am 28.November traten sich die Mannschaften des TSV

Gilching, TSV Herrsching, SV Pullach und TSV Alling zum

!.Handballturnier der EJugend in Alling.
Das erste Spiel wurde pUnWIich um 10:30 Uhr angeptiften. Es
spielte jede Mannschaft gegen Jede Mannschaft 25 Minuten lang.
Die Ergebnisse zeigt die nachfolgende Tabelle.

Spielzeit Mannscliaften Ergebnis
10:30-10:55 Uhr TSV Herrsching : SV Pullach
11:05-11:30 Uhr TSVGllchlng : TSV Alling

:TSV

5:9

11:40-12:05 Uhr TSV Alling
Herrsching
SV Pullach

9:4

12:15-12:40 Uhr :TSV Gilching
12:50-13:15 Uhr TSV Alling :SV Pullach 2:6

13:25-13:50 Uhr TSV Herrsching : TSV Gilching

In den Spielpausen hatten die Kinder die Möglichkeit an einem
Rätsel für schlaue Kids teilzunehmen. Beantwortet werden

mußten so elementare Fragen zum Handball wie: Welche Karte

zeigt dir der Schiedsrichter, wenn er dich verwarnt? oder: Wie

weit ist die Freiwurflinie vom Tor entfernt?

Viele Kinder brachten ihre Diddlsammelmappen mit und
tauschten in den Pausen Diddlblätter oder malten

Diddiweihnachtskarten aus und schrieben ihren Wunschzettel
ans Cliristkind.
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Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt.

Vielen, vielen Dank an die fleißigen Kuchenbäcker, die Eltern,
die beim Auf- und Abbauen geholfen liaben und die, die den
Verkaufsstand betreut haben. Oline Ihre Hilfe wäre so ein

Turnier kaum möglich.
Um 14:00 Uhr fand die große Siegerehrung statt, dedes Kind
erhielt eine Urkunde.

Im Anschluß daran wurden die Sieger des Rätsel für schlaue
Kids gezogen. Sie durften sich ein kleines Geschenk
aussuchen.

İÜİİ
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Einen besonders großen Anteil am Gelingen des Turniers hatte
unsere Kim BOhm, die sich mit dem Turnier von der EJugend
verabschiedete, weil sie seit zwei Wochen die weibliche Β-

Jugend trainiert.

ة

Kim, wir lassen dich ungern gehen! '

ا
ا

٠و

„Wann macfien wir wieder so ein Turnier?": fragten mich die
Golden Girls vom TVS Alling am Ende in der Umkleidekabine.
Die üทgerenإ Spielerinnen waren glücklich, daß sie mal ohne die
„Großen“ gegen Herrscliing spielen konnten und gewonnen
haben. Die älteren Spielerinnen hatten die Möglichkeit beim
Spiel gegen Gilching und Pullach zu zeigen was sie gelernt
haben. Und wir finden, daß alle Spielerinnen eine Menge
dazugelernt haben. Weiter so Mädels!
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M!n!s (keine Punktespiele)

Bericht 1. Mini-Turnier, Samstag 27.11.1999

Am 27.11.99 war es für unsere Minis endlich soweit: sie durften

sich als Gastgeber des 1. Miniturniers in Alling präsentieren.
Was bedeutet das für Spieler(innen) und Trainer(innen)? Nun,
Streß, lampenfieber, wieder streß, wieder Aufregung etc....

Damit lasen sich die anfänglichen Schwierigkeiten gegen den
TSV Gilching erklären. Nachdem unsere „Kleinen“ sclion mit 5:2
hinten lagen, konnten sie sich doch noch ein 6:6 erkämpfen,
dedoch konnte das Unentschieden nicht gehalten werden und
so wurde das 1. Spiel 6:8 verloren.

i%M:;iiii|pŞŞS888
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Die nächsten beiden Spiele gegen den HCD GrObenzell (10:3)
und den SC Wessling (6:5) konnten durch kämpferischen
Einsatz bravourös gewonnen werden.

Es spielten: Felix, Thomas, Florian, 3oachim, 3annick, Andreas؛
lena, Lea, Запа, Hanna, Patricia, Laura, Claudia, Sonja und
Kerstin.

Alles in allem war das Turnier ein großer Erfolg und die Mini-
Trainer bedanken sich bei allen Eltern für ihre Mithilfe

٠
؛

؛؛ أ

Iil

und die leckeren Kuchen.
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Letzte Anweisungen zum Erfolg und wie mache ich
was, .der was dart Ich, was dart ich nJcht

.س٨٠م>٠.جببب
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Handball macht Spaß

Gema!, ν.η lena Perleth
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teاugendseل

نص
Das

kdcikoft
A Bis

S fbkssmkte

In diesen sechzig Sekunden werden oft die Faulen
fleißig

مللطجصج

'Beweisen ausschließlich kleingewachsene Spieler, wie
sie die meisten Schläge liegen und deshalb ständig
Reißaus zu nehmen trachten

عسلن

Beschädigung des Bodenbelags auf dem Spielfeld durc^ 'unsachgenrdße, gewaltsame Einwirtatng. Lässt den Í
Platzwart sttafend auf den Plan fretten a
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Porträt:

Claudia R e ا s c h ا , TorhUtedn derwelb!. AJugend

Name:

Geb.:

Spielt seit:
Position:

S.O.

26.9.82

3 ЗаЬге Außen- und Kreisspielerin,
seit 7 ЗаЬгеп Torhüterin

Handball, Reiten, Theaterspielen, Tanzen
Weggehen, Kino

Ausbildung zur Steuerfachangestellten
Ziele für die Saison: weiterhin so gut zu halten wie bisher
Wünsche:

Hobbys:

Beruf:

erfolgreich in Beruf, Schule und Handball
Viel Glück und Gesundheithaben
Viel Fun und Action

Claudia Reischl ist in den letrten dahren zuSonstiges:

einer sehr guten Torhüterin geworden. Als gefürchtete 7m-

Killerin hat sie der Mannschaft schon so einige Male zum Sieg
oder zur Schadensbegrenzung verholten. Gegen unseren
Angstgegner Herrscliing sctiaffte sie es sogar alle 7m zu halten.
Claudia, mach weiter soll!

Die Torfrau in AWion

i|:

-ص
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Rege!ecke

Der 7-m-Wurf

Auf 7-m-Wurf wird entschieden bei:

) regelwidrigem Vereiteln einer klaren Torgelegenheit auf der
gesagten Spielfläche, auch durch einen offiziellen;
b) Hereinhoien des Balls oder Hineingehen mit dem Ball in den
Torraum durch den Towart;

c) Betreten des eigenen Torraums, um sich einen Vorteil
gegenüber dem bailbesitzenden Angriffspieler zu verschaffen;
d) absichtlichem Spielen des Balls zu dem sich ¡n seinem
тОггаит befindenden Tonwart, wenn dieser den Ball berührt;
e) unberechtigtem Abpfiff bei klarer Torgelegenheit;
f)'Vereiteln elHer klaren Torgelegenheit durch das Eingreifen
eines am Spiel Nichtbeteiligten.
Bei einer T-m-Entscheidung haben die Schiedsrichter time-out
anzuzeigen
Der 7-mWurf ist nach Anpfiff des Feldschiedsrichters innerfialb
von 3 Sekunden als Tonwurf auszuführen.

Bei der Ausführung des 7-m-Wurfs darf der Werfer die 7-m-Linie
weder berühren noch überschreiten, bevor der Ball die Hand
verlassen hat.

Nach Ausführung des 7-m-Wurfs darf der Ball erst wieder
gespielt werden, nachdem er Tonwart, Torpfosten oder latte
berührt hat.

Bei der Ausführung des 7-m-Wurfs dürfen sich außer dem
Werfer keine Spieler zwischen der Torraum- und der
Freiwurflinie befinden.

Berührt oder überschreitet ein Spieler der angreifenden
Mannschaft die Freiwurflinie, bevor der Ball die Hand des
Werfers verlassen hat, ist auf Freiwurf für die abwehrende
Mannschaft zu entscheiden.

Beim 7-m-Wurf müssen die Spieler der gegnerischen
Mannschaft mindestens 3 m von der 7-m-linie entfernt sein.
Berührt oder überschreitet ein Spieler der abwehrenden
Mannschaft die Freiwurflinie oder tritt er näher als 3 m an die 7-
m-Linie heran, bevor der Ball die Hand des Werfers verlassen
hat, ist wie folgt zu entscheiden:
a) Tor, wenn der Ball in das Tor gelangt;
bإ Wiederholung des 7-m-Wurfs in allen anderen Fällen.

a



29Handballabteilung

Überschreitet der Tcnwart die Tcnwartgrenzlinie - 4-m-Linie,
bevor der Ball die Hand des Werfers verlassen hat, wird der 7-m-

Wurf wiederholt, sotern kein Tor erzielt wurde.

Die Schiedsrichter dürfen bei Vergehen der abwehrenden
Mannschaft nicht aut 7-m-Wurf entscheiden, wenn dadurcti die

angreifende Mannschaft benactiteillgt wird.
Wird eine klare Torgelegenheit durch eine Regelwidrigkeit,
Unsportlichkeit, einen unberechtigten Abpfiff oder durcli das
Eingreifen eines am Spiel Nichtbeteiligten derart vereitelt, daß
kein Tor erzielt wird, ist immer wenigstens auf 7-m-Wurf zu
entscheiden.

Wenn der Spieler der angreifenden Mannschaft trotz der
Regelwidrigkeit unter voller Ball- und Körperkontrolle bleibt,
darf nicht auf 7-m-Wurf entschieden werden.

„Die Schreinerei mit Raumkonzept

Es gibt nichts., was sich nicht einrichten laßt;
von Bädern. Einzelmöbeln, Klnderzlmmern,

Küchen. Schlatzimmsrn. Wohnzimmern usw.

bis hin zum Dachausbau, Fenstern, Parkett.

Türen.

I

Gilchinger Stf. 35

82239 Alling
Tel.: 80636مل08141

Fax: 82369مل08141

ء
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Wie geht’s weiter

Die Spiele der Allinger Mannschaften in der Riickrunde

Klasse IGastZeit HeimDatum

männl. BJgdTV Bad Tölz

HSG Würm-Mitte weibl. A-dgd
TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II

TSV Alling
SV Pullach

TSV Gilching

TV Kempten
Eichenauer SV

Eichenauer SV

Eichenauer SV

TSV Alling
TV Bad Tölz

TSV Alling
TSV Weilhelm

1٥:30

12:00

13:45

15:15

17:00

18:30

23.01.00

23.01.00

23.01.00

23.01.00

23.01.00

23.01.00

23.01.00

29.01.00

29.01.00

30.01.00

30.01.00

30.01.00

30.01,00

30.01.00

01.02.00

05.02.00

05.02.00

05.02.00

05.02.00

06.02.00

06.02.00

12.02.00

13.02.00

13.02.00

13.02.00

13.02.00

13.02.00

13.02.00

13.02.00

19.02.00

männl. A-dgd
Damen

TSV Pfronten

TV Memmingen
SV Pullach

TSV Herrsching II Herren II
TSVWolfratsh.

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

II TSV Alling II
scu'hofen

TSV Alling

TSV Peißenberg

TSV Alling
TSV Mindelheim

Herren I

männl. D-dgd

männl. A-dgd

männl. D-3gd

weibl. A-dgd
Damen

Herren 1

Herren II

weibl. B-dgd

männl. B-dgd

welbl. A-Jgd

männl. B-dgd
Damen

weibl. D-3gd
Herren I

weibl. A-dgd
Damen

weibl. D-dgd

männl. D-dgd

weibl. B-dgd

weibl. A-Jgd

männl. A-dgd
Herren \

9:30

11:15

14:00

13:00

15:30

17:00

18:30

11:00

18:45

13:45

15:00

15:15

15:45

15:00

16:30

17:00

10:00

11:00

12:15

13:45

15:15

17:00

18:30

TSV Alling

HCDGrObenzell TSV Alling

TSV Landsberg II TSV Alling
TSV Murnau TSV Alling

TSV Alling

TSV Glching
SC GrObenzell

SC Weßling II

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II

Spieltag 6 Spiele

TSV Sch.nd.rí

TSV Landsberg
TSVMurnau

TSV Murnau

HSG WUrm-MIttell Herren II

männl. B-dgdTSV Alling
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19.02.00

19.02.00

20.02.00

20.02.00

20.02.00

20.02.00

26.02.00

27.02.00

27.02.00

10.03.00

11.03.00

11.03.00

14:00 T5VA!!lng

15:30 TSVA!!!ng

14:00 TSV؛٥ching

15:15 TSVA!!!ng

17:00 TSVA!!!ng
18:30 TS٧A!l!ng!!

Sple!tag6Spie!e TSV A!!lng
11:30 SCU'hfen/Germ TSV Ailing
12:30 SCU'h؛en/Ge٢m. TS٧A٠؛lng
17:45 TSVA!!!ng

Sp!e!tag6Sp!e!e TSV A!!lng
TSV A!!!ng

SC U'holen/Germ. welb!. DJgd
SC U'hofen/Germ. weibl. BJgd
TSV A!!!ng
SC U'h٠fen/Ge٢m.

TV Bad Tolz

VfL Buch!٠6

männ!. D-Jgd
Damen

Herren ا

Herren II

männl. Β-Jgd

weibl. DJgd

weibl. BJgd

männl. AJgd

männl. BJgd
Damen

SSV Ettal

15:00 TSV

DIetmannsrie

12.03.00

12.03.00

12.03.00

18.03.00

18.03.00

18.03.00

19.03.00

25.03.00

26.03.00

26.03.00

26.03.00

26.03.00

02.04.00

02.04.00

12:45 HSG Würm-Mitte TSV Alling
TSV oiching

Tsvoichingll

TSV Alling II

Halle gebucht

TSV Alling

Halle genutzt TT

Halle gebucht

Halle gebucht
TSV Biessenhofen Damen

TSV Alling

TSV Alling II

TSV Peißenberg
SC ٧'h٠ten/Germ. Herren II

männl. A-3gd
Herren I

Herren II

Herren II

17:00 TSV Alling

18:30 TSV Alling II

TSV Gilching III

TSV Alling

18:00 TSV Schongau

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

15:15 TSV Alling
17:00 SCGrObenzell

18:30 SCGrObenzellll

17:00 TSV Alling

18:30 TSV Alling II

Damen

Herren I

Herren II

Herren I

II

08.04.00 14:30 TSV TSV Alling Damen

MarWoberdor

11:20 TSV Gauting III
15:30 TSV Gauting II

09.04.00

09.04.00
TSV Alling II

TSV Alling

Herren II

Herren I
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Allesauf einem Blick

Spielzeiten des heutigen Heimspieltaees 16■ Januar 2000

Sonntaa 16. Januar 2000

MannschaftVereinVereinZelt

TuS Weibl. D-Jgd10:00 TSV Alling
FUrstenteldbruck

TSV Gauting

TSV Alling

Männl. DJgd

Männl. AJgd

11:00 TSV Alling

11:45 TSV

Memmingen
TSV Alling

TSV Alling

TuS Geretsried

Weibl.AJgd

Damen

Männl. BJgd

Herren I

Herren II

TSV Herrsching

TSV Marktoberdorf

TSV Alling

TSV Gauting

TSV Gauting II

13:45

15:15

15:15

17:00

18:30

TSV Alling

TSV Alling II
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